
ANSCHRIFT / ANFAHRT

Hain der Menschenrechte
Lucia-Grewe-Straße (Parkmöglichkeiten)
45659 Recklinghausen-Hillerheide 

INFORMATIONEN

Alle Infos zu aktuellen Veranstaltungen 
finden Sie unter:

https://amnesty-kreis-recklinghausen.de/hain-der-menschenrechte/

ANSPRECHPERSONEN

Haben Sie Fragen zu Ihrer bestehenden Baumpatenschaft oder 
möchten Patin oder Pate werden? Dann wenden Sie sich bitte an:

Dorothea Lüke  Jessica Burri  
Amnesty International  Lokale Agenda 21
Kreis Recklinghausen Recklinghausen
T 02361 31584  T 02361 483927
info@amnesty-kreis- FFstadtentwicklung@lokale-
recklinghausen.de  agenda21-re.de 

Logo „Hain der Menschenrechte“ in Recklinghausen: Peter Klippel
Foto: Jessica Burri 

JETZT MITMACHEN und 

BAUMPATIN oder BAUMPATE werden!



DER ORT

Am 22. Juni 2012 wurde der Hain der Menschenrechte feierlich eröff-
net. Er beheimatet 30 Bäume, stellvertretend für die 30 Artikel der All-
gemeinen Erklärung der Menschenrechte der Vereinten Nationen von 
1948. Der Hain ist ein ruhiger Ort zum Innehalten und Austausch für 
Menschen in der Stadt und darüber hinaus. Wir laden Sie herzlich ein: 
Kommen Sie vorbei und bestaunen Sie die Vielfalt der hier lebenden 
Bäume und Pflanzen.

MACHEN SIE MIT

Werden Sie Patin oder Pate für einen der 30 Bäume im Hain der Men-
schenrechte und setzen Sie damit ein Zeichen für Menschenrechte und 
den Schutz der Umwelt. 

 TEXT 2

Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur sadipscing elitr, sed diam 
nonumy eirmod tempor invidunt ut labore et dolore magna ali-
quyam erat, sed diam voluptua. At vero eos et accusam et justo 
duo dolores et ea rebum.Lorem ipsum dolor sit amet, consetetur 
sadipscing elitr, sed diam nonumy eirmod tempor invidunt ut la-
bore et dolore magna aliquyam erat, sed diam voluptua.

Als Vorsitzende der UN-Menschenrechtskommission war Eleanor Roosevelt 
maßgeblich an der Ausarbeitung der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte 
beteiligt. Hier ist sie mit einem Poster der Deklaration in spanischer Sprache zu 
sehen. (© UN Photo)

„Wo beginnen  
die Menschenrechte?“ 

Auf die Frage "Wo beginnen die 
Menschenrechte?" hat sie folgende Antwort 
gegeben:

"An den kleinen Plätzen, nahe dem eigenen Heim. So nah und so klein, dass diese Plätze auf 
keiner Landkarte der Welt gefunden werden können. Und doch sind diese Plätze die Welt des 
Einzelnen: Die Nachbarschaft, in der er lebt, die Schule oder die Universität, die er besucht, die 
Fabrik, der Bauernhof oder das Büro, in dem er arbeitet. Das sind die Plätze, wo jeder Mann, 
jede Frau und jedes Kind gleiche Rechte, gleiche Chancen und gleiche Würde ohne 
Diskriminierung sucht. So lange diese Rechte dort keine Geltung haben, sind sie auch woanders 
nicht von Bedeutung. Wenn die betroffenen Bürger nicht selbst aktiv werden, um diese Rechte in 
ihrem persönlichen Umfeld zu schützen, werden wir vergeblich nach Fortschritten in der 
weiteren Welt suchen.“                (zitiert aus: www.planet-wissen.de)

30 Artikel, 30 Bäume

Der HAIN DER MENSCHENRECHTE


